
Macht „Öko“ zur Routine!
geschrieben von Bettina Reinemann | 14. Juli 2016

Über 90 Prozent der Bundesbürgerinnen und -bürger wünschen
sich  mehr  Klimaschutz,  doch  im  Alltag  fällt  es  uns  enorm
schwer  umzusetzen,  was  wir  für  richtig  halten.  Moralische
Appelle  haben  bewirkt,  dass  wir  mit  schlechtem  Gewissen
fliegen und Auto fahren. Auf der anderen Seite fühlen sich
Menschen benachteiligt, wenn »nur sie allein« auf den Flug
verzichten oder weniger Auto fahren. Dies lässt sich mit dem
Konzept  der  »Ökoroutine«  ändern.  Die  gleichnamige
Neuerscheinung von Michael Kopatz hält die dafür notwendigen
politischen Vorschläge bereit.

In der Umweltbewegung wird über das »richtige« Verhalten so
viel geredet wie über das Wetter. Auch die Politik wird nicht
müde, die Menschen immer wieder an ihre Umweltverantwortung zu
erinnern.  Ob  es  um  Klimawandel,  Ressourcenverbrauch  oder
andere  zentrale  Zukunftsfragen  geht,  stets  ist  man  mit
demselben Sachverhalt konfrontiert: Wir alle wissen, was zu
tun wäre – aber nur wenige handeln danach. Doch wie entkommen
wir  diesem  Dilemma?  »Ganz  einfach«,  sagt  der  Sozial-  und
Umweltwissenschaftler Michael Kopatz, »wir machen ‚Öko‘ zur
Routine!«  In  seinem  am  25.  Juli  erscheinenden  Buch
»Ökoroutine. Damit wir tun, was wir für richtig halten« >
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zeigt  er,  wie  sich  der  Wandel  hin  zu  einem  nachhaltigen
Lebensstil so gestalten lässt, dass er nicht als Bevormundung,
sondern als Selbstverständlichkeit empfunden wird.

Es gehört zu den Kennzeichen demokratischer Gemeinschaften,
sich zu steuern und immer wieder nachzubessern. Dafür gibt es
in der jüngeren Vergangenheit unzählige Erfolgsgeschichten: ob
es die Anschnallpflicht in den 1970ern war, die Einführung des
Katalysators oder das Rauchverbot in öffentlichen Räumen –
kaum  jemand  echauffiert  sich  heute  noch  ernsthaft  über
derartige  »Einschränkungen«  oder  »Verpflichtungen«.
»Ökoroutine«  präsentiert  eine  Vielzahl  derartiger,
konzeptionell leicht umsetzbarer, Standards und Limits. Viele
davon sind gelebter Verbraucher- oder Tierschutz, etwa eine
verlängerte  Garantiezeit  für  Elektrogeräte  oder  das
schrittweise  Aus  für  die  Käfighaltung  von  Hühnern.  Andere
wiederum  wirken  radikal,  beispielsweise  die  Forderung  nach
Obergrenzen für Flughäfen, Straßenbau und Wohnflächen.

»Ökoroutine«  trägt  dem  wachsenden  Umweltbewusstsein  unserer
Gesellschaft Rechnung. Was wir zur Durchsetzung brauchen, sind
mutige  und  entschlossene  Entscheidungsträger  sowie  aktive
Bürger,  die  dabei  helfen,  unser  Leben  und  Wirtschaften
insgesamt umweltfreundlicher zu gestalten. Damit unser Alltag
einfacher und lebenswerter wird.

Michael  Kopatz,  »Ökoroutine.  Damit  wir  tun,  was  wir  für
richtig  halten«,  416  Seiten,  Hardcover  mit  Schutzumschlag,
ISBN 978-3-86581-806-5, 24,95 Euro / 25,70 (A). Auch als E-
Book erhältlich.

 

Michael  Kopatz  ist  wissenschaftlicher  Projektleiter  im
Wuppertal Institut und war dort maßgeblich an der Erstelllung
des  Standardwerks  »Zukunftsfähiges  Deutschland«  beteiligt.
Gegenwärtig  beschäftigt  er  sich  mit  Konzepten  zur



systematischen Stärkung der Regional- und Gemeinwohlwirtschaft
in  Kommunen.  Diesen  Ansatz  nennt  er  »Wirtschaftsförderung
4.0«.  Darüber  hinaus  interessiert  den  promovierten
Sozialwissenschaftler,  wie  sich  eine  umfassende
Lebensstilwende  realisieren  lässt.
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Sie hier:
http://www.oekom.de/allgemeine-verlagsinformationen/aktuelles/
veranstaltungen.html >

Wenn  Sie  unsere  Presseinformationen  nicht  mehr  beziehen
möchten, senden einfach eine E-Mail an presse@oekom.de. >

Mit Engel, ohne Plastik
geschrieben von Bettina Reinemann | 14. Juli 2016
oekom verlag legt erstes Druckerzeugnis mit neuem Blauen Engel
vor und verzichtet künftig auf Einschweißfolien für Bücher.

Ressourcen  schonen,  Klima  und  Artenvielfalt  schützen,  Müll
vermeiden  –  diese  Prinzipien  haben  für  den  oekom  verlag
herausragende  Bedeutung.  Bei  der  Herstellung  seiner
Publikationen orientiert sich oekom daher an den Kriterien des
Blauen  Engels  für  umweltschonende  Druckerzeugnisse  (RAL-UZ
195). An der Entwicklung dieses anspruchsvollen Umweltzeichens
war  der  Verlag  federführend  beteiligt  und  hat  damit  dazu
beigetragen, einen hohen Standard in die Verlagsbranche zu
tragen. Nun gilt es, Druckereien dafür zu gewinnen, sich mit
dem  Umweltzeichen  zertifizieren  zu  lassen,  Verlage  zu
motivieren, sich diesem Prozess anzuschließen, und schließlich
die Leserinnen und Leser vom Mehrwert solcher Druckerzeugnisse
zu überzeugen.

Mit  dem  Buch  »FAIRreisen.  Das  Handbuch  für  alle,  die
umweltbewusst unterwegs sein wollen« > von Frank Herrmann (ET
25.7.16)  macht  oekom  den  nächsten  Schritt  in  Sachen
nachhaltiges Publizieren und erfüllt alle Kriterien des Blauen
Engels  für  Druckerzeugnisse:  hoher  Altpapieranteil,  Einsatz
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nachwachsender Rohstoffe, Farben, Lacke und Klebstoffe, die
eine  hochwertige  Wiederverwertbarkeit  ermöglichen,  Verzicht
auf  umwelt-  und  gesundheitsbelastende  Einsatzstoffe  und
Materialien,  verminderter  Energieeinsatz  sowie  weniger
umweltbelastende Emissionen. Dem ersten oekom-Buch mit diesem
Siegel werden weitere folgen.

Auch bei der Verpackung bleibt oekom seinen Prinzipien treu
und verzichtet ab Herbst 2016 auf das Einschweißen seiner
Paperback-Ausgaben  in  Plastikfolie.  »Mit  unserem  Frühjahrs-
Bestseller ´Besser leben ohne Plastik` > haben wir bereits
einen  ersten  Versuch  gestartet  und  bislang  ausschließlich
positives  Feedback  von  KundInnen  und  Handel  bekommen«,
berichtet Verleger Jacob Radloff. Sollte dieses Vorgehen auch
langfristig akzeptiert werden, wird es im oekom verlag ab dem
nächsten Jahr auch keine Hardcover-Bücher mit einer derartigen
Schutzhülle mehr geben.

Frank  Herrmann,  »FAIRreisen.  Das  Handbuch  für  alle,  die
umweltbewusst unterwegs sein wollen«, 328 Seiten, Paperback,
ISBN 978-3-86581-808-9, 19,95 Euro / 20,60 (A). Auch als E-
Book erhältlich.

Anneliese Bunk & Nadine Schubert, »Besser leben ohne Plastik«,
112  Seiten,  Paperback,  ISBN  978-3-86581-784-6,  12,95  Euro
/13,30 (A). Auch als E-Book erhältlich.
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Streifzüge  durch  eine  Welt
von morgen
geschrieben von Bettina Reinemann | 14. Juli 2016

Drei  Jahre  lang  war  Ulrich  Grober  auf  den  Spuren  eines
gesellschaftlichen Wertewandels in Deutschland unterwegs. In
seinem am 25. Juli 2016 erscheinenden Buch »Der leise Atem der
Zukunft.  Vom  Aufstieg  nachhaltiger  Werte  in  Zeiten  der
Krise« > lässt er uns an seinen Eindrücken teilhaben.

Ein historischer Prozess des Umdenkens ist im Gange. Überall
machen sich Menschen auf die Suche nach einer »anderen Welt«:
vielgestaltig und kreativ, ohne fertige Lösungen, aber mit
gemeinsamen Werten und einer geteilten Vision von nachhaltiger
Zukunft.  Die  Bewegung  ist  dynamisch,  hoffnungsvoll  und
unumkehrbar. Und doch verengt sich momentan die Perspektive
vieler  zum  Tunnelblick.  Sie  starren  wie  gebannt  auf  die
Symptome von Krise und Kollaps: Erderwärmung, Artensterben,
Schuldenberge,  scheiternde  Staaten,  Flüchtlingsdramen,
fundamentalistischer  Terror.  Die  Krise  –  eigentlich  ein
Ausnahmezustand – ist zum Dauerzustand geworden. »Das tut uns
nicht gut und lähmt uns«, so Grober. »Was wir brauchen, ist
ein achtsamer Blick auf die Alternativen gelingenden Lebens.
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Mit  welchen  Werten  bieten  wir  der  Krise  –  und  dem
Fundamentalismus – die Stirn? Welche Zukunft ist wünschenswert
und wie kann man ihr zum Durchbruch verhelfen?«

Für  sein  aktuelles  Buch  hat  Ulrich  Grober  Landschaften
durchwandert und Orte besucht, an denen die Umrisse einer
Kultur  der  Nachhaltigkeit  bereits  sichtbar  werden  –  die
leisen, unterschwelligen Veränderungen ebenso wie die lauten
Umbrüche. Auf den Spuren von Wilhelm Hauffs Märchen »Das Kalte
Herz« durchstreift er den Nordschwarzwald und entdeckt die
Aktualität dieser Parabel: Nicht Gier und Narzissmus, sondern
Warmherzigkeit und Empathie sind zukunftsfähig. Er entwirft
einen  Abgesang  auf  die  Traumfabrik  des  VW-Konzerns  in
Wolfsburg und spürt: der Kult der Beschleunigung ist passé,
das Auto, wie wir es kennen, hat seinen Zenit überschritten.
Auf  Meister  Eckharts  Sitz  im  Predigerkloster  zu  Erfurt
meditiert  er  über  Gelassenheit,  auf  einer  Bergbauhalde  im
Ruhrgebiet  über  den  Wert  der  zyklischen  Zeit.  Zwischen
Münsterland,  Thüringer  Wald  und  dem  Breisgau  besucht  er
Pioniere  des  Wandels,  die  an  neuen  Lebens-  und
Wirtschaftsformen  arbeiten.

Entstanden ist ein Reisebericht, der vom Hunger nach Empathie,
Gelassenheit und Entschleunigung erzählt, von der Suche nach
Einfachheit, Gemeinschaft und Sinn; eine Erzählung, die Mut
macht, denn der Wandel ist schon längst im Gange, und zwar
viel erfolgreicher, als wir manchmal meinen.

Ulrich  Grober  »Der  leise  Atem  der  Zukunft.  Vom  Aufstieg
nachhaltiger Werte in Zeiten der Krise«, 315 Seiten, Hardcover
mit Schutzumschlag, ISBN 978-3-86581-807-2, 19,95 Euro /20,60
(A). Auch als E-Book erhältlich.

Ulrich Grober ist Publizist und Buchautor. Seine Themenfelder
sind Ökologie, Nachhaltigkeit und zukunftsfähige Lebensstile.
Ihn beschäftigt vor allem die Verknüpfung von kulturellem Erbe
und  Zukunftsvisionen.  Sein  Buch  »Die  Entdeckung  der



Nachhaltigkeit« gilt als Standardwerk, sein Buch »Vom Wandern«
ist ein Longseller.

Der Autor steht für Interviews zur Verfügung.

Veranstaltungen:

KulturOrt Wintringer Kapelle (Saarland), 09.10.2016, 14.30 Uhr
Buchvorstellung und Autorenlesung mit Ulrich Grober
Veranstalter: VHS Regionalverband Saarbrücken
Wintringer Kapelle, 66271 Kleinblittersdorf / Saarland
Weitere Informationen: www.kulturort-wintringer-kapelle.de >

München, 18.10.2016, 19 Uhr
Vortrag und Gespräch mit Ulrich Grober
Veranstalter: Netzwerk Klimaherbst e.V.
Münchner Zukunftssalon, Waltherstraße 29, 80337 München
Weitere Informationen und Anmeldung: www.oekom-verein.de >

Chemnitz, 31.10.2016, 17 Uhr
Lesung  mit  Ulrich  Grober,  anschließend  Aufführung  der
»Reformationssinfonie«  von  Felix  Mendelssohn-Bartholdy
Veranstalter: Sächsische Hans-Carl-von-Carlowitz-Gesellschaft
St. Georg-Kirche, Chemnitz-Rabenstein
Weitere Informationen: www.carlowitz-gesellschaft.de >
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